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rob Amelinghausen. Arbei-
ten im Umkreis von 100 Kilo-
metern von Amelinghausen
auszuf�hren, geh�rt zum Alltag
von Maler- und Lackierermeis-
ter Henning Brockh�ft. Aber
wenn's passt, nimmt er auch
Auftr�ge an, die gut 10 000
Kilometer von der Heide ent-
fernt zu erledigen sind, in Japan
beispielsweise. Brockh�ft, wie
auch der Bau- und M�beltisch-
ler Wilfried Faltin und der Flie-
senlegermeister Hinnerk Gra-
bowski reisen f�r einen Ham-
burger Schiffseinrichter ins
Ausland, bringen Kreuzfahrt-
schiffe auf Hochglanz.

Stefan Bez leitet die Schiffs-
einrichtung Bj�rn Bez GmbH
&Co. in Hamburg. 2001 hat er
sich in Betzendorf niedergelas-
sen, dort ein Haus gekauft. „Ich
lebte zuvor in Nordirland und
suchte im Umkreis von Ham-
burg einen Wohnort auf dem
Land“, erz�hlt der 36-J�hrige.
F�r die Renovierung seines neu-
en Zuhauses engagierte Bez
unter anderem Henning Brock-
h�ft und stellte bald fest: „In
Amelinghausen gibt es mit Ma-
ler, Tischler und Fliesenleger
eine kompetente Handwerker-
truppe.“ Drei Betriebe, deren
Inhaber sich kennen und be-
reits gemeinsam an einzelnen
Projekten gewerkelt haben.

Bez arbeitet f�r Reedereien,
stattet zu 90 Prozent Kreuz-
fahrtschiffe aus. Vergleichbar
sei seine Aufgabe mit dem Ein-
richten von Hotels. Die Kreuz-
fahrtschiffe w�rden alle zwei
Jahre die Werften zur Inspek-
tion, alle vier Jahre zu gr�ßeren
Umbauten ansteuern. „Dann
ben�tige ich Fachleute, die
kurzfristig Auftr�ge ausf�hren,
meist im Ausland“, sagt Bez.

An Bord der Schiffe Astor
und Astoria ist Henning Brock-
h�ft mit zwei seiner Gesellen im
spanischen Barcelona gegan-
gen. Dort hat das Trio W�nde
mehrerer Restaurants tapeziert
und die Wandfl�chen der
Swimmingpools aufpoliert. Da
die einw�chige Liegezeit in der
Werft nicht gen�gte, reisten die
Handwerker aus Amelinghau-
sen drei Tage auf der Astoria
mit nach Nizza und weiter zu
einem Hafen vor Rom.

Auf Smoking und Fliege im
Gep�ck konnten die Handwer-
ker verzichten. „Wir d�rfen uns
auf Reisen nur im Mannschafts-
bereich aufhalten“, sagt Brock-
h�ft, „Kontakt zu den Passagie-
ren ist nicht erlaubt.“

In Rom bestiegen der Meister

und seine Gesellen ein Flugzeug
und flogen zur�ck nach
Deutschland, w�hrend Werk-
zeug und Material weiterhin
�bers Meer schipperten. „Alles,
was f�r die Arbeiten ben�tigt
wird, wird zwei bis f�nf Wo-
chen vor dem Termin zum Lie-
geort des Schiffes transportiert“,
berichtet Brockh�ft. Da m�sse
er genau �berlegen, welches
Werkzeug und welche Farben
er auf dem Schiff ben�tige.

Damit die Handwerker sich
detailliert vorstellen k�nnen,
was von ihnen erwartet wird,
erhalten sie von der Firma Bez
Bilder von R�umen oder Ge-
genst�nden zugeschickt. Tisch-
ler Faltin kalkulierte beispiels-
weise sein Angebot f�r den
Umbau einer alten Schiffsbar
anhand eines Fotos.

Steht fest, was auf die Reise
geht – „rund eine Tonne Mate-
rial kommt meist zusammen“,
so Brockh�ft – wird es inner-
halb Europas in Containern per
Lastwagen oder gen anderer
Kontinente per Schiff ans Ziel
gebracht. F�llt bei der Arbeit
auf, dass das eine oder andere
Teil fehlt, „muss man schon mal
tricksen oder andere Kollegen
auf dem Schiff um Hilfe bitten“,
r�umt der Malermeister ein.
Inzwischen habe er viele Mate-
rialen dreifach, da es nach

einem Einsatz Wochen dauern
k�nne, bis alle Ger�tschaften
wieder in Amelinghausen seien.

Tapeten, Farbeimer, Pinsel
und Spritzpistolen stehen schon
bereit. Gebraucht werden sie ab
Mitte Februar in Japan. Dort
werden zwei Besch�ftigte des
Betriebs Brockh�ft in Yokoha-
ma bei Tokyo vier Wochen lang
Offizierskabinen und T�ren

aufm�beln. „Das ist kein Ur-
laub, sondern Arbeit unter Zeit-
druck“, betont Brockh�ft.
Wenn die von der Reederei
vorgegebene Frist abgelaufen
sei, m�sse die Aufgabe erledigt
sein. „Geht nicht, gibt es nicht“,
sagt der Maler. F�r die Hand-
werker bedeute das Arbeit weit
�bers normale Maß hinaus.
„Wenn es sein muss, auch rund

um die Uhr“, weiß der Maler.
F�r Stefan Bez macht es

Sinn, deutsche Handwerker
durch die Welt zu schicken,
denn: „Die Reedereien setzen
auf Kontinuit�t.“ Und auch die
Amelinghausener Unternehmer
sind zufrieden. Wilfried Faltin:
„F�rs Image unserer Betriebe
sind die Auslandsauftr�ge klas-
se.“

ca L�neburg. Die 125 M�d-
chen und Jungen haben einen
neuen Lieblingsplatz in der Kin-
dertagesst�tte am Brandheider
Weg: die Bibliothek. Sie k�n-
nen in mehr als 1000 B�chern
spannende Geschichten von
Lars dem Eisb�ren oder vom
Kleinen Tiger anschauen und
sich vorlesen lassen.

Die Eltern haben 1500 Euro
spendiert, um neue B�cher und

die Regale daf�r anzuschaffen
sowie den Raum zu streichen.
Sieben M�tter haben die Buch-
staben-Abenteuer neu in Folie
eingeschlagen und inventari-
siert. „400 Stunden Arbeit ha-
ben wir in die B�cherei ge-
steckt“, sagt D�rte Christensen.
Der Einsatz hat sich gelohnt,
die Kinder sind so begeistert
wie die Mamas: „Wir hatten
eine Menge Spaß.“

Kita-Leiter Hagen Albrecht
freut sich �ber das Engagement
der Frauen: „Manche Dinge
kann der Kindergarten nicht
allein erledigen, da brauchen
wir Hilfe.“ Die Erzieherinnen
nutzen die B�cher nun f�r ihre
Arbeit, aber kleine Leseratten
d�rfen sich auch Geschichten
ausleihen und mit nach Hause
nehmen. Und das machen sie
gern.
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-.25-.25

Rama
Original oder Balance
Pflanzenfettmargarine
500 g Becher (1 kg = 1.58)

SPAR
Weinsauerkraut
850 ml Dose
(1 l = -.34)

Milram
Burlander
Deutscher Schnittkäse
verschiedene Sorten
30/45% Fett i.Tr.
100 g

-.29-.29

Iglo
10 Fischstäbchen
tiefgefroren
300 g Packung
(1 kg
= 3.33)

Hansen Echter
Jamaica Rum
40% Vol.
0,7 l Flasche
(1 l = 8.56)

5.995.99

Jacobs
Meister Röstung
oder Onko Kaffee
verschiedene Sorten
500 g Packung
(1 kg = 5.98)

Krustenbraten
der herzhafte Braten aus
dem Schweineschinken
1 kg

Rinder-Rumpsteak
zart und abgehangen
100 g

3.993.99

Deutsches
Frischgeflügel

7.997.99

Gutfried
Putenbrust
verschiedene Sorten
100 g

Hähnchen-Brustfilet
1 kg

Griechische
Orangen
„Navelinas“
Klasse I
3 kg Netz
(1 kg = 1.-)

-.99-.99

2.992.99

Spanische/Israelische
Cocktail-Tomaten
Klasse I
250 g Schale
(1 kg = 3.96)

Lünebest
Fruchtjoghurt
verschiedene Sorten
150 g Becher
(100 g = -.17)

1.391.39

Italienischer
Broccoli
500 g Packung
(1 kg = 2.98) 1.491.49

1.791.79

-.49-.49

1.001.00
2.992.99

Persil
Vollwaschmittel
1,35 kg Packung
(1 Waschladung
= -.22)

-.79-.79

3.993.99

Knirpse lieben
tolle Abenteuer

Eltern engagieren sich f�r Kita-B�cherei im Moorfeld

Die Jungen
und M�dchen
st�bern gern

in den B�-
chern. Sie lie-

ben die Ge-
schichten vom
Eisb�ren Lars.
Neben den El-

tern unter-
st�tzten auch

Firmen das
Projekt finan-

ziell. Foto: t & w

Im Blaumann aufs
Kreuzfahrtschiff

Heide-Handwerker schw�rmen zu Auftr�gen in aller Welt aus

Die „Astor“ ist
das beliebtes-
te deutsche
Kreuzfahrt-
schiff. Ihre
Einrichtung in
Schuss halten
auch die
Handwerker
Wilfried Faltin,
Henning
Brockh�ft und
Hinnerk Gra-
bowski (v.l.).
Foto: rob
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Tapeten aus
Deutschland


